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30 1. Aufzug , 5. Auftritt

Fünfter Auftritt

Frau Fluth .
Nr. 3. Rezitativ und Arie .

Frau Fluth (tritt aus der Seitentür links ) .
Nun eilt herbei , Witz , heitre Laune ,
Die tollſten Schwänke , Liſt und Übermut !
Nichts ſei zu arg , wenn ' s dazu diene ,
Die Männer ohn ' Erbarmen zu beſtrafen !
Das iſt ein Volk ! —ſo ſchlecht ſind ſie ,
Daß man ſie gar genug nicht quälen kann !
Vor allem jener dicke Schlemmer ,
Der uns verführen will ! — hahahaha ! er ſoll

büßen !
Doch wenn er kommt —wie werd ' ich mich benehmen

müſſen ? . . .
Was werd ' ich ſagen ? . . . halt ! ich weiß es ſchon !
Gornig . ) Verführer ! warum ſtellt Ihr ſo
Der tugendſamen Gattin nach ?
Warum ? Verführer !
Den Frevel ſollt ' ich nie verzeihn ,
Nein , nie !
Mein Zorn müßt ' Eure Strafe ſein .
Jedoch — des Weibes Herz iſt ſchwach !
Ihr klagt ſo rührend Eure Pein —
Ihr ſeufzt — mein Herz wird weich .
Nicht länger kann ich grauſam ſein —
Und ich geſteh ' es — ſchamrot — Euch ein :
Mein Ritter , ach ! —ich liebe Euch !

( Sie lacht. ) Hahahaha ! l — Er wird mir glauben !
Verſtellen kann ich mich fürwahr ;
Ein kühnes Wagſtück iſt es zwar ,
Allein den Spaß darf man ſich ſchon erlauben .

Frohſinn und Laune
Würzen das Leben ,
Und zu vergeben
Iſt wohl ein Scherz .
So zum Vergnügen
Darf man ſchon lügen ,
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1. Aufsug , 6

Bleibt nur voll Liebe
Voll Treue das Herz .
Drum voll Vertrauen
Wag ' ich die Tat :
Luſtige Frauen
Die wiſſen ſich Rat !

Sechſter Auftritt

Frau Reich. Frau Fluth .

Frau Reich (tritt behutſam ein d
tergrundes ) . Nun , Frau Gevatterin !

Frau Fluth . Ach, da ſeid Ihr ja ſcho
lich ! Seht nur den gewaltigen Waſch
herſetzen laſſen .

Frau Reich (lacht). Hahahaha ! Und die Knechte ſind
bereit ?

Frau Fluth . Sie warten nur auf meinen Ruf ; Ihr habt
doch auch das Eure getan ?

Frau Reich . Wie wir verabredet haben . Ich habe an
Euren Mann ein Briefck

A5 iide⸗ worin er Wrfährt,
er heute in der Dämmerungsſtunde bei ſeiner Frau eir
Liebhaber ertappen könne.

Frau Fluth . Herrlich ! So ſollen ſie beide beſtraft wer⸗
den ; mein Mann

53
ſeine ewige Eiferſucht . . .

Frau Reich. Undder dicke Junker für ſeine Frechheit !
—Er wird gewiß 410 hier ſein , denn die Stunde , zu
der wir ihn beſtellt haben , hat ſchon geſchlagen .

Frau Fluth . So eilet fort auf Euren Poſten und ver⸗
geßt Eure Rolle nicht !

Frau Reich . Seid unbeſorgt ! Sie will durch die Tür li
im Hauptgrunde . )

Frau Fluth . Nein , hier hinaus ! Sie deutet auf die Tür
rechts im Hintergrunde . ) Damit er Euch nicht etwa begeg
net ! Von jener Kammer könnt Ihr durch eine Tapetentür
wieder auf den Hausflur .

Frau Reich . Ich weiß , ich weiß ! Haltet Euch tapfer !
Frau Fluth . Fort , fort , ich hör ' ihn ſchon !
Frau Reich (gebt durch die bezeichnete Tür ab) .
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